


Bad Birnbach: Dachlandschaft Kurbereich

Begründung

Durch die Deckblattänderung Nr.9 wird die Zulässigkeit von Solaranlagen (auf Dächern)
im Kurbereich 1. Teilabschnitt neu geregelt.
Abgestellt auf die aktuelle Energie- und Umweltsituation sollen künftig auch in diesem Ortsbereich von
Bad Birnbach Solaranlagen zulässig sein.

Um die charakteristische und ortsbildprägende Dachlandschaft von Bad Birnbach insbesondere im
Kurbereich auch künftig qualitätsvoll und imagefördernd zu erhalten bzw. zu gestalten, werden
entsprechende Gestaltungsvorgaben und Zulässigkeitsbereiche definiert und festgesetzt.

Grundsätzlich sollen Solaranlagen auf Hauptdächern der Gebäude im Geltungsbereich künftig
zulässig sein -jedoch mit einem für einen Fremdenverkehrsort angemessen Gestaltungsanspruch.
Gestaltungsziel für die künftige Dachlandschaft ist, ruhige und großzügige Dächflächen zu generieren,
die ähnlich wie die vorhandenen roten Ziegeldächer einen gestalterischen und baukulturellen Anspruch
entfalten.
Deshalb sind die Solarflächen nicht nur auf technische Aspekte, sondern eben auch auf bau-
gestalterische Aspekte abgestellt werden und so in die Dachflächen integriert werden.

Die sich ergebenden Einschränkungen für die konkrete Ausbildung bzw. Ausformung der Solaranlagen
sind in wirtschaftlicher Hinsicht nicht von essentieller Bedeutung und sind damit hin zu nehmen.

Die einzelnen Festsetzung regeln in diesem Sinne die flächenbezogene und die räumliche Ausformung
der geplanten Solaranlagen sowie den Umgang mit vorhandenen Dachaufbauten bzw. Dachflächen-
fenstern.
Es sollen großzügige, ruhige und klar definierte Solarflächen auf den (Haupt-)Dächern entstehen, die
insbesondere den energetischen Eigenbedarf abdecken können, aber auch einen Beitrag für die
gemeinschaftliche/öffentliche Energiegewinnung leisten können.
Es sollte auch in unserer Zeit möglich sein, zeitgemäße Energieerzeugung und baukulturellen Anspruch
- hier in Form der Neuformulierung der Dachlandschaft in einem Fremdenverkehrsort - zu verbinden,
ohne dabei einseitig neuer Technik alleinigen Vorrang zu geben.

Im Bereich " Neuer Marktplatz " sollen Solaranlagen nunmehr auch zulässig sein. Hier sind die
Festsetzung zur Gestaltung und Platzierung von Solarflächen noch detailierter formuliert, um das
Ortsgestaltungselement der roten Ziegeldächer als prägnante Grundidee für die Etablierung des
(neuen) Kurbereiches in Bad Birnbach in einem zentralen Bereich zu erhalten und an diese
Neugründung zu erinnern.

Zum Schutz bzw. Erhalt der vorhandenen Frei- und Grünflächen mit ihrem wichtigen funktionellen
Beitrag zur (Nah-)Erholung in diesem Kurort sollen in unbebauten Bereichen bzw. Freibereichen
Solaranlagen grundsätzlich nicht zulässig sein.

gez. E. Wenzl, Stadtplaner   24 04 2022
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